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Jamtß $lax als Öeteflto
25om üflot

VI. Slaj roird noch galanter.
Kus ©eiundhellsrückfiditen bis auf roeiteres

gefchloffen" roar eine 2Soche lang an Slojens
Sureau 3U lefen. Slaj felber konnte anfänglich
roeder ftehen noch gehen, oom Sitten gar nicht 3U

reden. 2lber auf dem Saudi im Seite liegen,
das ging gan3 oortrefflidi und roar ihm nach dem
Serfurren der gröbfien Schmer3en gar nicht
unerträglich. Sdiroerer roar es fogar einem ©enie,
roie Slajens, den fiausa^t daoon 3U 0ber3eugen,
dafj die Schrolelen oon einer neroöfen 25er-
ftlmmung des THagens herrühren. Slaj felber
erklärte den natürlichen Sorgang bis 3ur Ser-
giflung der Säfte" fo oft und fo eindringlich, bis
«r felber alles für bare 2Ttün3e nahm, gmmerhin
brachte der rückwärtige" Sufland Slaj dem
(Bedanken an die Sheologie roieder näher.

25on der Same dachte er In feinem guten
ße^en durchaus nicht fchlecht; umfo grimmiger
fpottete er über die blöde Glferfucht der Klänner
und ihre Seigheit, die fie jroang, Bediente (I) 3ur
2öahrung ihrer hrë an3ufiellen.

2ils Sloj roieder ohne ßeftpflafter im ßofen-
boden ausgehen konnte, roar er fchon roieder
unternehmungsluflig genug, um fleh in möglichft
dichte TJÎenfdienmengen 3U mifchen. 2Sel einem
folchen Knlafj einer 1. Kuguflanfpradie eines
ßerrn Keglerungsrates hatte er fich glücklich
bis hart hinter die Sochter eines Sabrikanten
herangedrängelt und roar glücklich, mit ihr über
den fonderbaren Suft reden 3U können, den er
bei Klenfdienfammlungen jedesmal bemerke. Slaj
roar juft daran, der jungen Same oon hinten die
neueften ^Beobachtungen über die Satjachen ins
Ohr 3u flüftern, dafj jeder Klenfch 2Jusfchroit}ungen
habe, an denen man ihn jedeneit auch ohne
$oli3elhund roieder erkennen könne, roenn man
eben die Kafe dafür habe, als er oon hinten einen
Schlag auf die Klelone kriegte und oon rechts
einen Suff in die ßüftgegend: Sllen3lum. gott-
Derdammll", fagte der mit dem Suff.

Slaj fühlte roieder einmal die gan3e Sefchä-
mung über die Kohheit und Unbildung feiner
Umgebung und roandte umfo tiefer fein Ontereffe
roieder der Same oor Ihm 3U.

Slöhlich bemerkte er, dajj dem fchönen Kind
unter der Slufe heroor ein ku^er roeijjer Saden
hing 1 Ser mugte oerfchroinden diskret
oerfchroinden. Kicht einmal das fchöne Klädchen
follte etroas merken und dadurch in Seriegentie;:
gebracht roerden.

Sloj 30g den Saden roeg d. h. er roollte
Ihn roegjiehen. Senn das Sing rourde immer
länger ; fchon hatte er die ßand ooll daoon und
Immer ging es roeiter roeiter roeiter 1 £jn
aröjj'er Serlegenheit fing Slaj an. einen richtigen
Knäuel aufjuroinden, denn jetjt durfte er den
Saden ja roeniger als je einfach hängen laffen.
Gr roand und roand im Schroeijj des Kngeflchtes,
Immer in Surcht, es könnte doch noch auffallen.

Gndlich gab's ein nde ©ottlob 1

îindern Sages fandte Slaj der Same den
Knäuel mit einem 3lerllchen und olelfagenden
Srlefleln, In dem er durch die Siume fchrieb, er
habe fle ja nun fchon am Sendel gehabt".

ine fofortige (Einladung ihres ßerrn Saters
Hejj Slajen in den längften Srack fahren und
hineilen. -

3er ßerr Klllllonär ftand oben an der Sreppe
«nd fagte: Sie, Kindoieh. Siel Kls meine
Sochter geftern abend fich ausjog, hatte fie
°°n Ihrem Unterleibdien nur noch die
Bermel ani"

Sas übrige roaren keine 2öorfe mehr, dagegen
f'ogen 3ulet)t Slojens ßut, Slock und Ktanfdielten
Ihm oben 3um Senfler hinaus auf die Strafje nach
«nd des Sabrikanten Sulldogge behielt ein Stück
SSuhskln 3um Andenken in den Söhnen.

OllOIIO

DßPtor--$abciBaiton
(Schroeijerifche 2lmeril<a-.,3>oktoren")

(ieber das Srifeurgeroerbe
Soktordlffertation,
Sas fcheint mir 's gefchah in Ceip3ig
Said der TRontblancgipfel fchon.
immerhin der Soktortitel
2öflrde roahrllch noch geholt,
Söährend fonft durch and're Klittel
Klan die Klltmenfchheit oerkohlt.
ßunderffechjlg Salfdidoktoren
Clnf'res Schroci3erheimatlands
Klachen mit dem Soktortitel
Kus 2imerika heuf Sflan3.
Sarum, Sreunde, tut man gut,
2Senn man einem Soktorhut
Grjl ins Sutter gucken tufl «

f\n die nfenre--©cograpben
2Blr erlauben uns, aus dem Kleinen Saniel"

(©eographifcher Gellfaden für die unteren Klaffen)
einige der natürlichen" und kür3eften" 2llarfch-
und Kei|erouten für Gntentetruppen oölkerbundlidi-
untertänlgft in Sorfchlag 3U bringen.
oon 2Jntroerpen nach Sremen über Sürich
oon Sa r' 9 nach Condon über Suenos-2iires
oon Crjon nach 231 en über ßammerfefi
oon Condon nach Keoal über Kap (ladt
und find, felbfl in den fchrolerigflen Sölten, 3U

roelterer Auskunft gerne bereit. es. ß.

3hnen gefagt !"
(Ballier aus Suricum
Grachten es bedenklich dumm,
Su baden In Saden (in der Schroei3),
Soch hat's für fie noch roen'ger Kefi
Cind gilt faft als Klarlnrlum
Su baden in S a d e n- Sa d en (in Saden)l

ki

nebelfpalrer-ttioppiem
2Tlänge roürd' nüd pfrjffe, roänn er rofljjt', roas

er derbg für ä dumml ©ofdic macht.
*

Gs fchlupft fich nüd rjs ßimmelrrjch, roie in en
fchöne ßändfehe.

* *
*

Um die leidige ©raben"-Srage bei uns
endgültig 3U begraben, foll demnächft ein neues ©efet}
gefchoffen roerden, das beftlmmt, dag jeder nach
1921 geborene 2B elf ch fchroei3er nur einen deutfehen

Sornamen tragen darf, und umgekehrt,
jeder S e u t f ch fchroeijer nur einen roelfchen.

e

Dementi
Sas ©erücht, der Stadtrat habe in der Kacht

oom 13. 3um 14. oerfucht. auf drahtlofem 2Bege
eine Kutomobllfeuerfprlhe hei bei3ufchaffen, ifl falfch.
Grftens Ift die Sedinlk der drahtlofen Selegraphle
noch nicht foroelt entroickelt und 3roeltens koftet
ein folches Cöfchgerät" mindeflens 60 000 Sr.
Klfo ohne Sraht geht's nicht. Sie roeitere
Sehauptung, oon derfelben Seite fei außerdem der
Serfuch unternommen roorden, in aller Gile eine
Serufsfeuerroehr aus dem Soden 3U jlampfen, ijl
ebenfalls unrichtig. Ginjig und allein rourde der
Soj-Srott geflampft. K'dttlg ift dagegen, dajj ein
Kater 3eitroeife ein fliegendes ©efchöpf fein kann,
denn am Tüorgen des 14. roar oerfchiedenen
ßerren der Kater direkt oerflogen. Senis

Umgefehlt
Onkel (3um geldbedürftigen Steffen):

2ïïir fcheint, du kommft immer nur 3U

mir, roenn du ©cid brauchfl!
STlef fe: Irrtum, lieber Onkel, ich brauche

nur 3ufällig immer gerade (Beld, roenn
ich 3U dir komme! 3ai.

drieffaften der Redaftfon
8. 6. in f). 3n Srank-

ä» idfoA fur' es einen Sortrags-
r^^vr^r ^T^' faal. der nach mittelalterlichem

Srauch einfach Sie ©e-
S)Lj7iï}S fchlechterfiube" heifjt. Cleber
laar^jS die Sajlnachtstoge Ifl bei uns
V^Mm^. auch manches Sali, in dem

eV3^l«wA*3 famlliengebockt und getagt
c/^fW*r\\ rourde, eine ©efchlechterftube

17 *a 1 1 «Uf geroorden.

JLr^^çZ *> $ in 5- Gs 3eugt
allerdings oon roenig ©e-

fchmack, roenn anläfjlich des letjten Klännerdior-
Konjertes die 21ufführung desSerlio3'fchen 2Serkes
Saufts Serdammnls" als paffende Ouoertüre
3um Sankett", das darauf folgte, angefprochen
roird. Serlio?. Srankreichs gröjjter Komponlfl, als
Klittel 3um 3roeck-Gffenl Spotten ihrer felbft und
roiffen nicht roie! Sreundllchen ©rufjl

f>. H. in 5. Sie Klünchner fcheinen für die
Semokratie endgültig oerloren 3U fein, roar doch
in den dortigen Keueften Kachrichten anläfjlich des
Sreffeballes 3U lefen: Ser 23unfdi nach einer
Wiederholung rourde gerade3U imperatorlfch (1)
laut."

f>eloeticua. ßören Sie auf die Stimme des
Sropheten Selij 21îoefchlln, der lehthln In der
Sasler Kational - Seitung alfo fprach: Solonge
Saufende oon lebensgicrig atmenden Schroei3er-
lungen oon Saklerlen gefreffen roerden, follte es
keine Klaufein der eidg. Staatskaffe geben "
ßlerauf grofies ©elächter mit ©rönnet und San3
im Särenqroben 3U Klurjopoll9.

ftltev Abonnent Im Öernbiet. Ser Käme Kebelfpalter"

kommt (chon bei ©ottfried Keller oor und
3roar im 2Tiärchen oon Spiegel", dem Kätjchen.
das auf dem ßaus des ß jenmeifters Sineijj
herumfpajlerle. Sie Stelle lautet: Sas !S)ach
glich einem ungeheuren fchroarjen Kebelfpalter
oder Srelröhrenhut, roie man die grofjen ßüte der
fchroäblfchen Sauern nennt " Sem ffiründer
unferes Kebelfpalter, 5ean Kötjli, roar diefer S°ffus
roohl bekannt, da er ouf dem urfprüngl ehen Sitel-
kopf des Slattes den Kebelfpalter in SeTftm mit
Slntenfafj. langer Sederklellanje und mit einem
folchen Srelfpitj ausgerüftet, in Grfcheinung treten"
lief). Seften Salül

$r. fl. In 3. Sr. Cudroig 28üllners Kdreffe
ift uns nicht bekannt. Ser Künfller hält fleh aber
jurjelf In Ttlünchen auf, roo er im Giaatsthealer
ein Ghrengajlfpiel" abfololert und 3roar als Sauft,
Kathan, Cear und Othello.

ix. m. in 3. Sie Slndigkelt der Soff Ifi
bekannt; fie ift abe.' auch oft oon einer Korrektheit,
die rührend Ift. So kamen koaliert im relchs-
deutfehen Softgebiet 3roel Sriefe 3urück mil dem
Sermerk: Kdreffat oerfjorben. Kachfendung nicht
geroünfcht." Kdreffat tot. Kufenlhalt nicht 3U
ermitteln."

JTluÇli. Sie Saflnacht mit den Sasler Sam-
bouren ifl 3tuar offijiell oorbei, roas aber geroiffe
Solkser3leher grofjen Sormat. s à la Konrad Salke
nicht hindert, den Se tpunkt für gekommen 3U
erachten, dag die Sambouren unferer roährend des
Krieges oerjlorbenen Soldaten an die Stirnen (')
den ffieneralmarfch fchlagen follten 3ur 2Tloblll-
fatlon der ffieijler". 2Bäre diefer ©eneralmarfch
oor 3roölf fahren in geroiffe S ckfchädel 3U Seld-
rogla gehämmert roorden, fo hätte ©rorj-3ürich
längft feine Serufsfeuerroehr, denn damals rourde
darüber abgeft mml, ob man eine roolle. Ser
bekannte Souoeraln" fand es aber billiger, keine
3U roollen, und fo fteht man heute oor der g'fchä-
migen" Satfache, dajj St. ©allen über eine
Serufsfeuerroehr oerfügt, die ©rojjftadt Sürich aber
nicht. Safür beflht man einen Sladtpofounen-
chor, mit dem man roie die [Juden oor Qer\dho
angebrannte ßausmauern umblafen kann, ©rufjl

tt. ©. In 6. Sie ßoehroacht. das In Winterthur
erfchelnende chriflllchfojlale Gigan. bringt die

Sürcher Stadtralsoerhandlungen unter dem pom-
pöfen Sitel ßauptftädllfcher ©roPadlrat 3ürldi".
ßoffentlich laffen nunmehr die ßauptflädiijchen
©rogftadtratsichCbllnge nicht mehr lange im Setail-
oeikauf auf fleh roarten.

f>. R. in <B. Sas Ifl noch gar nichts, gn einem
fädiflfchen Cokalblatt roar folgende gemütoolle
Sodesan3elge 3U lefen: 20egen Sodesfall bleibt
unfer ©efchäft am Sreltag gefchloffen. 2öir bitten
deshalb unfere heben Kunden fidi bei Sedarf fchon
heute Sonnerstag oder Sonnabend eindecken 3U
roollen. ©lelchjeitlg empfehlen rolr heute fdion
frlfche hausgemadte Slut- und Ceberrourft. abends
roarme Knoblaudirouift und 2Qürftchen. Skifcher
melfler ßomuff und Srau."

Sruck und Serlag:
flFiUngefeUfchaft ^ean Jrep, 3üricf), Slanaf. r. 5/7

Selephon Selnau 10.13

James Ilax als detektîv
Dom clslol

VI. s lax wird nock galanter.
»Aus Gesundkellsrücksickten bis auf weiteres

gesckiossen" war eine Wocke lang on Sloxens
Bureau zu lesen. Slox selber konnte ansängllcli
weder sieben nocb geken. vom Slhen gor nickt zu
reden. Aber aus dem Bauck Im Bette liegen,
das ging ganz vortresflick und war ikm nack dem
Dersurren der gröbsten Scbmerzen gar nickt uner-
trâglick. Sckwerer war es sogar einem Genie,
wie Slaxens, den Kausarzt davon zu überzeugen,
daß die Scbwlelen von einer nervösen
Verstimmung des Magens kerrükren. Slax selber
erklärte den natürllcken Vorgang bis zur Der-
gislung der Säfte" so ost und so eindringllck. bis
er selber olles für bore Münze nabm. Immerkin
brockte der .rückwärtige' Instand Slox dem
Gedanken an die Tkeologie wieder näker.

Von der Dame dockte er In seinem guten
Kerzen durckaus nickt sckleckt: umso grimmiger
spottete er üder die biöde Eisersuckt der Alänner
und ikre Selgkelt. die sie zwang. Bediente zur
Wakrung ibrer Ebre anzustellen.

Ais Slox wieder okne Kestpsiaster Im Kosendoden

ausgeken konnte, war er sckon wieder
unternekmungsiufilg genug, um stck ln möglickst
dickte Alensckenmengen zu mlscken. Bei einem
solcken Anlas» einer l. Auguflanspracke eines
Kerrn Reglerungsrates katte er stck glücklick
bis Kart kinter dle Tockter eines Sabrlkonten
nerongedränge» und war glllckllck, mit lbr über
den sonderbaren Dust reden zu können, den er
dei Mensckensammlungen jedesmal bemerke. Slox
war just daran, der jungen Dame von binten die
neuesten Beobacklungen üder die Tatsocken Ins
Okr zu flüstern, daß jeder Alensck Aussckwihungen
babe. an denen man ikn jederzeit auck okne
Poilzeikund wieder erkennen könne, wenn man
eben die Aass dasür kabe, als er von binten einen
Scblag auf dle Alelone kriegte und von reckts
elnen P^ss in die Küsigegend: Silenzlum. gott-
verdamm! I". sagte der mit dem Puff.

Slox süblte wieder einmal die ganze Desckä-
mung aber die Robbe» und Unbildung seiner
Umgebung und wandte umso tiefer sein Interesse
wieder der Dame vor Ikm zu.

Plöhlick bemerkte sr, daß dem sckönen Aind
unier der Biuse kervor ein kurzer weißer S a den
KIngl Der mußte versckwlnden diskret
versckwlnden. Aickt einmal das scköne Alädcken
sollte etwas merken und dadurck In DerlegenkeU
»ebrockt werden.

Slox zog den Saden weg d. k. er wollte
inn roegzieken. Denn das Ding wurde Immer
länger: sckon kotie er die Kand vo» davon und
immer ging es welter weiter welter I In
grSß er Derlegenkelt fing Slox on. einen ricktigen
AnSuel aufzuwinden, denn jeht durfte er den
Toden ja weniger als je einfack Köngen lassen.
Er wand und wand Im Sckweiß des Angestckies,
immer in Surckt. es könnte dock nock aussallen.

Endiick gab's ein Ende Gottlob I

Andern Toges sandte Slox der Dame den
Xriäuel mit einem zlerlicken und vielsagenden
Vrleflein, In dem er durck die Blume sckrieb, er
nabe ste ja nun sckon .am Bendel gebabt".

Eine sofortige Einladung Ikres Kerrn Daters
»eh Sioxen In den längsten Srack fakren und
ulneilen.

Der Kerr Alllllonär stand oden an der Treppe
und sog,«: .Sie. Rindviek. Siel AIs meine
Tockter gestern odend sick auszog, katte sle
°on Ikrem Unterlelbcken nur nock die
Aermei ani-

Das übrige waren keine Worte mebr. dagegen
flogen zuletzl Sloxens Kul. Slock und Monsckeiten
>nrn oben zum Sensier kinaus auf die Straße nack
«Nd des Sadrlkanten Bulldogge bekiell eln Slück
Vukskln zum Andenken In dsn 5Zäknen.

ciZiiOiiciZ

Voktor-Iabrikation
lEcliroeizerisà 2Imerika-..Dokioren->

Ueder das Srlseurgewerbe
Dokiordissertaiion.
Das sckelnt mir 's gesckak ln Leipzig
Bald der Alontdlancgipfel sckon.
Immerbin der Doktortitel
Würde wakrllck nock gekolt,
Wäkrend sonst durck and re Allttel
Alan die Alitmensckkelt verkoklt.
KuNdertseckzIg Salsckdoktoren
Unsres Sckwelzerkelmatlands
Alocken mit dem Doklor"tlte!
Aus Amerika keut' Pflanz.
Darum, Sreunde, tut man gut.
Wenn man elnem Doklorkut
Erst Ins Sutter gucken tut! «

fin öie Entente-Geographen
Wir erlauben uns. aus dem .?<ielnen Daniel"

(Geogropkiscker L-Ilsaden für die unteren blossen)
einige der .naiürllcksten" und .kürzesten" Marsck-
und Reiserouten für Ententetruppen vöikerbundllck-
untertänlgst In Vorscklag zu bringen.
von Antwerpen nack Bremen über 5Zür!ck
von Paris nack London über Buenos- A 1res
von Lyon nack Wien über kZammersest
von London nack Reoal über Kapstadt
und stnd. seidst In den sckwlerlgflen Süllen, zu
weiterer AusKunst gerne bereit. cs. iZ.

Ihnen gesagt!^
Gollzler aus Turicum
Krackten es bedenkilck dumm.
!Zu daden In Baden (in der Sckweiz),
Dock bat's für ste nock wen'ger Reiz
Und gl» fast als Martyrium
5Zu baden in B a d e n- Ba d sn(in Baden)!

Nebelspalter-Mäpplem
Mänge würd' nüd psnsfe, wänn er wüßt', was

er derbn für ä dumml Goscke mackt.

Es scklupft sick nüd ns Klmmelrgck, wie In «n
sckön« Kändscke.

»
Um die leidige Groben"-Sroge dei uns end-

güillg zu begroden. so» demnäckst ein neues Geseh
gesckossen werden, das bestimmt, daß jeder nack
l?2l geboren« Weiscksckweizer nur einen deutscken

Vornamen trogen darf, und umgekekrt.
jeder Deutsck sckweizer nur einen weiscken.

e

Dementi
Das Gerückt, der Stadtrat kabe In der Nackt

vom 12. zum 14. versuckt. aus droktlosem Wege
eine Automodilfeuerspritze bei belzusckassen. Ifl folsck.
Erstens Ifl die Tecknik der droktlosen Telegrapkle
nock nlckt soweit entwickelt und zweitens koflet
ein solckes .Lösckgerät" mindestens 60 000 Sr.
Also okne Drokt gekt s nickt. Die weitere Be-
kouptung, von derselben Seile sei außerdem der
Dersuck unternommen worden. In aller Elis ein«
Berufsfeuerwekr aus dem Boden zu flampfen, Ist

edensalls unrlcktig. Einzig und allein wurde der
Sox-Trolt gestampft. Rcktlg ifl dagegen, daß ein
Raier zeitweise ein fliegendes Gescköpf sein kann,
denn am Morgen des 14. war versckledenen
Kerren der Rater direkt verflogen. Den!»

Umgekehrt
Onkel (zum gelobeöürsligen Neffen):

Mr scneint. ciu kommst Imme? nur zu
mir. wenn ciu Gelci braucnsti

Nesse: Irrtum. lieber Onkei. Icbbraucne
nur zufällig immer geracie Gelci. wenn
icb zu ciir komm ei z-.

Sriefkasten üer Reoaktlon
». S. In h. In Srank-

-cÄ</t xiì^ ôîd- «s einen Vortrags-
sîîA^â/ soal der nack miltelollerlickem

Brauck einsack .Die Ge-
Oi^I^I sckieckterflude" keißt. Ueber
lAMâjà à Sostnacbtstoge Ist dei uns
îHMà^.. auck manckes Söii. In dem

"Ä^kx^üc. fomiliengebockt und getanzt
wurde, eine Gesckleckterflud«

l, > »>>

geworden.
h. Z. ln Z. Es zeugt

allerdings von wenig Ge-
sckmack, wenn anlählick des lehlen Männerckor-
Ronzerles die Aussükrung des Berlloz'scken Werkes
.Sausts Verdammnis" als passende .Ouvertüre
zum Bankett", das darauf folgte, angesprocken
wird. Berlioz, Srankreicks größter Romponist, als
Mittel zum Iweck-Ess-nI Spotten ikrer selbst und
wissen nickt wlel Sreundllcben Grußl

H. R. ln Z. Dle Alünckner sckeinen für dle
Demokrolle endgültig verloren zu sein, war dock
ln den dortigen Neuesten Nackrickten anlählick des
Presseboiles zu lesen: Der Wunsck nack einer
Wieclerkolung wurde geradezu imperatorisck (I)
laut."

helveticus. Kören Sie auf die Stimme des
Propketen Selix Moescklln, der lehlbln ln der
Basier National - 5Ze»ung olso sprack: Solange
Tausende von lebensgierlg almenden Sckweizer-
iungen von Bakterien gesressen werden, soiite es
kelne Riauseln der eiclg. Slootskosse geben "
Kierouf großes Ge>äct>Icr mit Grännet und Tanz
im Börengroben zu Muhopoiis.

fllter Abonnent im Sernbiet. Der Name Nebelspalier"

komm« lckon bel Goilsried Reiler vor und
zwar Im Märcken oon Spi?ge>", dem Rähcken.
das ous dem Kaus des K xenmeisters Pinelß
kerumspazierle. Die Stelle lautet: Das Wack
gllck elnem ungekeuren sckwarzen Nebeispalter
oder Dreirökrenkut, wle man die großen Kllte der
sckwäbiscken Bauern nennt " Dem Gründer
unseres Nedelspoiter, Ieon Nöh». war dieser Passus
wobl dekarnt da er ous dem ursprüngl cken Titel-
Kopf des Blattes den Nebeispalter in P-rson mit
Tintenfaß. langer Sederklelianze und mit einem
solcken Dreispitz ausgerüstet, In Ersckeinung trelen"
ließ Besten Saiü I

§r. fl. In Z. Dr. Ludwig WüIIners Adresse
Ifl uns nickt bekannt. Der Rünfli-r bä» sick ober
zurzeit ln Müncken auf. wo er im S>ootstrien>er
ein Ebrengastsplel" absolviert und zwar als Saust,
Notkon, Lear und Olbello.

k. !N. ln Z. Die Sindigkeit der Post Ist be-
konnt: sie lst ad? ' auck osl oon einer Rorrektkelt,
die rükrend ist. So kamen kürzlick im relcks-
deulscken Postgediet zwei Briese zurück mil dem
Vermerk: .Adressat versZorden. Nacksendung nickt
gewünsckt." .Adressat tot. Ausenlbait nick» zu
ermitteln."

Mutzli. Die Sastnackt mit den Basler Tam-
bouren ist zwar ossijie» vorbei, was ader gewisse
Voikserzieker grohen Sormot s à lz. Ronrad Salke
nlckt KIndert, den 5Ze tpunkt für gekommen zu er-
ackten. daß die Tambouren unserer wäbrend des
Rrleges verstorbenen Soldaten .an die Stirnen (>)
den Generoimarsck sckiagen sollien zur Mobilisation

der Geister". Wäre dieser Generalmarsck
vor zwölf Iokren In gewisse D cksckädel zu Seidwnia

gekümmert worden, so Kälte Groh-!Zürlck
längst seine Berussseuerwekr, denn damals wurde
darüber obgest mmt. ob man elne wolle. Der be-
kannle .Souverain" sand es ader billiger, kelne
zu wollen, und so stebt mon beute vor der g'sckä-
migen" Tatsacke, daß St. Gallen üder eine Be-
rufdfeuerroebr verfügt, die Grohstadi 5Zür>ck ader
nickt. Dafür besitzt man einen Siodtposounen-
ckor, mit dem man wie dle Juden vor Iericko
angebrannte Kausmauern umblasen kann. Grußl

R. S. ln S. Dl« Kockwackt. das in Winter-
tbur ersckelnende ckristlicksozlale (Z-gan. brmgt die
5Zürcker Sladlratsverbandlungen unter dem
pompösen Titel .Kauplstädilscker Grohstadlroi Jürlck".
Kossentlick lassen nunmebr die Kauptstädiiscken
Grohstodtro>!,scbcd>inge nickt mekr lange Im Detail-
veikouf auf sick warien.

t). R. In G. Dos Ist nock gar nickts. In einem
säcksiscken Lokaldia» war folgende g-mütoolie
Tod-sonzelge zu lesen: .Wegen Todesfall dlelbl
unser Gesckäst am Sreltog gesckiossen. Wir bitten
desbaib unsere beben Runden sick bei Bedarf sckon
keute Donnerstag oder Sonnabend eindecken zu
woiien. Gleickzeilig empfenlen wir beule sckon
sriscke kausgemackte Blut- und Leberwurst, abends
warme Rnodiouckwuist und Würstcken. SUiscker >

Meister Kornuss und Srau."
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